
Polices-und Lonimettieil-Zcituiig.
Mit Hochftirstlich Hcßischem gnädigsten Privilegio.

Montag den 22'iü Februar.

Citationes Edi cíales.

CfVnmad) LorentzWeißing gebürtig von Mütteroda Freyherr!. Diebischen Gerichtswegen seinem
Brodthcrrn dem Herrsihaftl. Schultheißen Groscurth zu Kirchbosbach von dem Scheurenerden

entwendeten Frucht, und deshalb ausgestandenen Bestraffung sich nach geendetem Arrest von
hier , voriges Jahr heimlich weg und'davon gemacht, und feine ohnehin verschuldete Güther
derclinquircf, so daß manu auch deffen Aufenthalt aller angewendeten Mühe ohnerachret nicht
auslnachen können, und besten Creditores so wohl als seine eigene Verwandten um citationem elliÄn-
lem und rechtliche Verfügung nachgesucht, man auch von Gerichtswegen solchemSucherr zu deferircij,
tuilu ent'tebeu mögen: als wird vorgedachtcr Lorentz Weißing hierdurch l-üieialiter lind perem-
t:&gt;nc "nd zwar zum isten 2reu und drittenmal)! ciliretnnd vorgeladen, um in dem ein vor allc-

mm l Z'.eytags den lüteu April! h. A. anberahmten Termino vor hiesigem Gericht zu erfchei-

!irC! \’„ K ! ac6 Entweichens nicht mir, sondern auch in Ansehung seiner Schulden Red und
uii!‘".'¡t ja geben , oder zu gewärtigen daß ihme ein Curator absentii besiellet und sowohl wegen

dee Crednonim als des Verkaufs seines geringen Guths allenthalben, wie Rechtens verfahren
werden solle, v^rum Welliugeroda denIdten Jan. 177z.

Freyherr!. ZOiedischc Gericht daselbst. George Wilhelm Herwig.

fst ^ochfürstl. Hesscn-Casselischen Diensten gestandene Platz-Major, Hr. Friedrich
H^cke, gebütig ansDilla, im Fürstenthnm Schwartzburg, unterm chzten c. m.

ma ^.. inrcrlaffung eines Testaments verstorben, welches bey hiesigem Gouvernement hinterlegt
0lUv,, &gt; |o wird zu besten bublicatioi» Terminus auf Samstag den -7teil Febr, c. 3. Morgens

S gegen


